
Theodor Möller (6. März 1873 – 10. November 1953)
Fotograf, Schriftsteller und Heimatforscher in Schleswig-Holstein

Geboren als Bauernsohn in Rumohrholz (Bordesholm) – Verstorben in 
Kiel. Seit 1891 Mitglied im »Verein zur Pflege der Natur- und Landes-
kunde«, später dessen langjähriger Vorsitzender. Seit 1897 Lehrer 
in Kiel. Seit 1897 Mitglied der Kieler Loge »Holstentreue«. 1898 Heirat 
mit Frida Möller, geborene Michelsen (Ahrensbök 2.7.1877 – 15.4.1946). 
1904 Mitinitiator der Lichtbilder-Sammelstelle. Seit 1908 Mitglied 
im »Landesverein des Bundes Heimatschutz«. Seit 1920 Vorlesungen 	

	 an der Volkshochschule Kiel. Als Fotograf etwa 50 Jahre im Norden
	 unterwegs (Dokumentation von Kultur & Landschaft). Nachlass 
mit 6.900 Fotoaufnahmen als Schenkung im Landesamt für Denkmalpflege in Kiel (1950). 
Träger des Bundesverdienstkreuzes am Bande (1953) und Träger der Universitätsmedaille 
der Christian-Albrechts-Universität, Kiel. Die Grablege der Familien Möller und Michelsen 
wurde im Jahr 2024 erneuert vom Verein Natur- und Landeskunde für Schleswig-Holstein 
und Hamburg, unterstützt und gefördert durch den Denkmalfonds Schleswig-Holstein 
und die Sparkassen-Kulturstiftung Ostholstein.
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